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Sicherheitshinweise

Beachten Sie beim Aufstellen, Anschließen und Bedienen des Rispondo 6 unbedingt die folgenden
Hinweise:

l Stellen Sie den Anrufmanager auf eine rutschfeste Unterlage!

l Schließen Sie die Anschluss-Schnüre nur an den dafür vorgesehenen Anschlussdosen an.

l Verlegen Sie die Anschluss-Schnüre unfallsicher. Angeschlossene Schnüre dürfen nicht 
übermäßig mechanisch beansprucht werden.

l Stellen Sie das Gerät entfernt von 
- anderen elektrischen Geräten,
- Wärmequellen,
- direkter Sonneneinstrahlung auf.

l Schließen Sie nur zugelassenes Zubehör an.

l Niemals
- den Anrufmanager selbst öffnen!  
- die Steckkontakte  mit spitzen oder metallischen Gegenständen berühren!

l Reinigen Sie den Rispondo 6 nur mit einem weichen, leicht feuchten Tuch. 
Keine Chemikalien oder Scheuermittel verwenden.

l Schützen Sie das Gerät vor Nässe, Staub, Flüssigkeiten und Dämpfen.

l Benutzen Sie das Gerät nicht in explosionsgefährdeten Bereichen.

l Nur das mitgelieferte Steckernetzteil, das mitgelieferte Überspielkabel und die mitgelieferte 
Telefonanschluss-Schnur oder eine Ersatzanschluss-Schnur der Deutschen Telekom mit der 
Materialnummer 40163305 (T-Punkte) verwenden.

-Bitte ausklappen!-
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Tastenbelegung

Taste Wiedergabe: Zum Starten der Wiedergabe der neuen noch nicht 
abgehörten Aufzeichnungen oder zur Wiederholung der letzten drei 
Sekunden.

Taste Stopp: Zum Beenden laufender Funktionen oder zum Schließen 
geöffneter Menüs.

Taste Telefonbereitschaft: Zum manuellen Ein- oder Ausschalten der 
Telefonbereitschaft.

Taste Menü: Zum Öffnen des Menüs, bzw. zum Eingeben der 
aufgeführten Buchstaben.

Taste Ansage: Zum Wiedergeben oder Aufnehmen einer Ansage,
bzw. zum Eingeben der aufgeführten Buchstaben.

Taste Weitermeldung: Zum Ein- und Ausschalten der Weitermeldung, bzw. 
zum Eingeben der aufgeführten Buchstaben.

Taste Zeitsteuerung: Zum Ein- oder Ausschalten der Zeitsteuerung, bzw. zum 
Eingeben der aufgeführten Buchstaben.

Taste Zweitfunktion: Zum Benutzen der Zweitfunktion einiger Tasten, bzw. 
zum Eingeben der aufgeführten Buchstaben.

Steuertaste aufwärts / abwärts: Zum Öffnen des Telefonregisters, zur 
Navigation und für die Einstellung im Menü, Ändern der Wiedergabege-
schwindigkeit und zur Zifferneingabe.

Steuertaste links /rechts: Zum Verändern des Kontrastes der Anzeige, zur 
Bewegung der Schreibmarken im Menü und Regeln der Lautstärke einer 
Wiedergabe.

Auswahltaste: Zum Auswählen von Menüs, Eingabefeldern und Funktionen, 
die in der Anzeige neben der entsprechenden Taste erscheinen.

Tasten Zweitfunktion und Wiedergabe: Zum Starten der Wiedergabe aller 
Aufzeichnungen.

Tasten Zweitfunktion und Steuertasten aufwärts / abwärts: Zum Öffnen der 
Eingabefelder des Telefonregisters.

Tasten Zweitfunktion und Ansage: Zum Start der Aufnahme der Ansage über 
den Audioeingang.

Tasten Zweitfunktion- und Steuertasten links /rechts : Zum Verändern der 
Helligkeit der Anzeigenbeleuchtung.und

und

und

und

bzw.

bzw.
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Bedienungselemente

Uhrzeit Zweitfunktion aktiv

Wochentag und Datum Gerät abgeschlossen

Löschen Nachrichenweitermeldung eingeschaltet

Aufnahme allgemein Zeitsteuerung eingeschaltet

Mailbox eingerichtet Ansage 2 eingestellt

Restaufzeichnungskapazität
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Telefonbereitschaft eingeschal-
tet, neue Aufzeichnungen vor-
handen.

Wiedergabe

Laufende Aufnahme, Mikrofon
eingeschaltet.

Mitschneiden aktiv.

Aufnahme allgemein.

Zeitsteuerung eingeschaltet,
Schaltzeit.

Nachrichtenweitermeldung ein-
geschaltet.

Ausgewählte Ansage.

Suchen (Skip) vor.

Suchen (Skip) zurück.

Erfolgloser Anruf.

Verzweigung zu einem
Untermenü.

Gerät abgeschlossen.

Laufende Aufnahme über den
Audioeingang.

Telefonbereitschaft eingeschal-
tet, keine neuen Aufzeichnungen
vorhanden.

Rufnummer des Anrufers.

Anrufweiterschaltung

Lautstärke

Restaufzeichnungskapazität

Zweitfunktion

Rufnummer aus dem
Telefonregister.

Löschen

Automatischer Rückruf.

Wahlwiederholung

Wiedergabegeschwindigkeit

Erfolgreicher Anruf

Mailbox eingerichtet, neue
Aufzeichnungen vorhanden.

Mailbox eingerichtet, keine
neuen Aufzeichnungen vorhan-
den.

Symbole der Anzeige
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Anrufmanager auspacken und aufstellen

Willkommen

Der Rispondo 6 ist ein Anrufmanager für Anwender, die Anrufe auch während Ihrer persönlichen
Abwesenheit individuell beantwortet und behandelt wissen möchten.

Aus diesem Grund bietet der Rispondo 6 eine Vielzahl von, in einem Hauptmenü mit Untermenüs 
aufgelisteten, Funktionen.

Damit Sie den Rispondo 6 sofort nach dem Anschließen nutzen können, haben wir eine Grundein-
stellung vorgenommen. Wie Sie die Grundeinstellung ändern können, entnehmen Sie bitte den 
folgenden Ausführungen.

Über das Servicemenü können Sie jeder Zeit wieder den Auslieferungszustand, wie auf Seite 66
beschrieben, herstellen (Rücksetzen aller Einstellungen).

Bitte beachten Sie, Leistungsmerkmale wie �Anzeige der Rufnummer des Anrufers�, �Anrufweiter-
schaltung� und �VIP-Funktion (Anklopfen)� sind nur möglich, wenn sie von Ihrem Netzbetreiber unter-
stützt werden und freigeschaltet sind. Da auch nicht alle ISDN-TK-Anlagen und Terminaladapter diese
T-Net-Leistungsmerkmale umsetzen, fragen Sie bitte bei der Service-Hotline nach geeigneten ISDN-TK-
Anlagen und Terminaladaptern.

Auspacken

In der Verpackung Ihres-Rispondo 6 sind enthalten:

l Rispondo 6 Anrufmanager
l Telefonanschluss-Schnur 3 m
l Steckernetzteil 11,5V/ 500mA
l Bedienungsanleitung
l Kurzbedienungskarte für die Fernbedienung
l Überspielkabel

Aufstellen des Anrufmanagers

Ihr Rispondo 6 wurde für normale Gebrauchsbedingungen gefertigt. Die heutigen Möbel sind mit
einer unübersehbaren Vielfalt von Lacken und Kunststoffen beschichtet und werden mit unterschied-
lichen Lackpflegemitteln behandelt. Es ist nicht auszuschließen, dass manche dieser Stoffe
Bestandteile enthalten, die die Kunststofffüße des Anrufmanagers angreifen und aufweichen. Die so
durch Fremdstoffe veränderten Apparatefüße können auf der Oberfläche Spuren hinterlassen.

Die Deutsche Telekom kann aus verständlichen Gründen für derartige Schäden nicht haften.

Verwenden Sie daher, besonders bei neuen oder mit Lackpflegemitteln aufgefrischten Möbeln, für
Ihren Anrufmanager bitte eine rutschfeste Unterlage.
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Anrufmanager auspacken und aufstellen

Anrufmanager anschließen

Bevor Sie Ihren Rispondo 6 in Betrieb nehmen können, müssen Sie die Telefon-Anschluss-Schnur und
das Steckernetzteil einstecken.

Sicherheitshinweis

Vor dem Vertauschen der Stecker der Telefon-Anschluss-Schnur und des Steckernetzteils wird
gewarnt. Nur das mitgelieferte Steckernetzteil für den Anrufmanager verwenden!

1. Steckernetzteil mit dem kleinen Stecker in Buchse "POWER" einstecken und das Steckernetzteil in
eine 230V-Steckdose stecken (Skizze beachten).

2. Telefon-Anschluss-Schnur mit dem kleinen Stecker in Buchse "LINE" und mit dem TAE-Stecker in 
die Telefonsteckdose (Schlitz N) stecken (Skizze beachten).

3. Zum Überspielen von Aufzeichnungen auf ein externes Medium, das Überspielkabel mit den 
Klinkenstecker in die Buchse "Out" und die Chinch-Stecker in den Audioeingang des externen 
Gerätes (Audioanlage, Kassettenrecorder usw.) stecken.

4. Zum Aufnehmen von Ansagen von einer externen Quelle sind der Klinkenstecker des Überspiel-
kabels in die Buchse �IN� und die Chinch-Stecker in den Audioausgang des externen Gerätes 
(Audioanlage, Kassettenrekorder usw.) zu stecken.

5. Zum Überspielen des Telefonregisters von einem Rispondo 6 zu einem anderen, ist ein Über-
spielkabel mit zwei Klinkensteckern zu verwenden. Bei dem einen Gerät den Stecker in die 
Buchse "OUT" und bei dem anderen in die Buchse "IN" stecken.
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Menüführung

Menübaum

Der Anrufmanager kann über ein Hauptmenü und weitere Untermenüs eingestellt werden. 
Das Hauptmenü wird nach Betätigen der Menütaste angezeigt. Mit den Steuertasten �Auf/AB� bewe-
gen Sie sich im Hauptmenü. Durch Drücken der Auswahltasten gelangen Sie in Untermenüs. Die
Einstellung in den verschiedenen Menüs erfolgt mit Hilfe der Steuertasten, sowie den Tasten für die
Haupt- und Nebenfunktionen (Tastenbelegung Umschlagseite II und IIII).

Hauptmenü

Einstellungen Sprache

Uhrzeit

Datum

Sommer/Winterzeit

Sprechende Uhr

englisch

deutsch

Uhrzeitansage

Vorwahl

Nummer

Datumsansage

Ansage am Gerät

Aufnahmequalität

Aufnahmelänge

Mithören

Ruftöne

Eigene Rufnummer

Fernabfragecode

Fernvorabfrage

Ferneinschalten

Fernlöschen

Raumüberwachung

Message-Code

4 = ausgezeichnet = 4 Minuten Aufzeichnungzeit

1 bis 12 Minuten Aufnahmezeit für Anruf

2 bis 9 Ruftöne bis zur Beantwortung

1  bis 4-stellige Zahl, mit Code �-� ausgeschaltet

neue Aufzeichnung vorhanden. Beantwortung der Abfrage nach 2 Ruftönen

1 bis 4-stellige Zahl, mit Code �-� ausgeschaltet

3 = sehr gut            = 25 Minuten Aufzeichnungszeit

2 = gut                    = 35 Minuten Aufzeichnungszeit

1 = gut                    = 60 Minuten Aufzeichnungszeit

Untermenü/Funktion Einstellungen Seite

I>

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I>

I

I>

I>

I>

I>

I

I

I>

I

I

I

I

I>

I

I>

I>

I

I>

I

I>

I

I>

I

I>

I>

I>

I>

I

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>



8

Menüführung

Hauptmenü

VIP-Code

Wahlwiederholung

Rückrufcode

TK-Anlagen

alle 5 bis 60 Sekunden

6 Eingabestellen

Zugangskennzahl

CLIP-Korrektur

Interner Rückrufcode

Wahlverfahren

Abfragehinweiston

Beleuchtung

Zeitsteuerung 1 bis 10Zeitsteuerung

Weitermeldung Sammelmeldung

Erinnerungszeit

Erinnerung nach 50 bis 60 Minuten

1, 2 oder keine Erinnerung

Wiedergabe

Zielrufnummer

ListeAnruferliste

Individueller Rufton

Anrufweiterschaltung

Ruftöne 1 bis 9

Einschalten

Ausschalten

1 bis 4-stellige Zahl, mit Code �-� ausgeschaltet

Nachrichtenweitermeldung nach 1, 2, 3, 4 oder 5 Aufzeichnungen

Erinnerungen

Weitermeldungsansage 1 bis 8 mal

Zielrufnummerneingabe inkl. Numerikinformation für Funkrufdienste
bis zu 40 Ziffern lang

Code für Anrufweitergabe bis zu 6 Eingabestellen

Zielrufnummerneingabe inkl. Numerikinformation für Funkrufdienste
bis zu 40 Ziffern lang

Lautstärkestufe 1 bis 4 oder Aus

Untermenü/Funktion Einstellungen Seite

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I>

I>

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I>

I>

I>

I>

I

I>

I>

I>

I

I

I

I>

I

I>

I>

I>

I

I>

I

I>

I

I>

I

I>

I

I

I>

I>

I>

I

I>

I

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>
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Menüführung

Hauptmenü

Funktion aktiv

alle Gespräche

Speichern bestätigen

Codeschloss

Mailboxen

PIN

Aktivieren

automatisches Mitschneiden

Fernabfragecode

Nebenstelle

Zielrufnummer

Servicemenü Grundeinstellung

Telefonregister löschen

Register empfangen

Register senden

Software-Download
Nur nach Rücksprache mit Hotline

Untermenü/Funktion Einstellungen Seite

I>

I

I

I>

I

I

I

I

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>

I>
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Menüführung

Einstellungen

Nach erfolgtem Anschluss zeigt das Display Ihres Rispondo 6 als Grundzustand die Uhrzeit, das
Datum, die Restaufzeichnungskapazität und die voreingestellte Ansage an. Bei der erstmaligen
Inbetriebnahme und nach Stromausfällen blinkt die Uhrzeit. Um Einstellungen vorzunehmen, verfah-
ren Sie, wie in den nachfolgenden Beispielen beschrieben.

Einstellung ändern

Taste Menü drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
gewünschte Einstellmöglichkeit suchen.

Ändern der Spracheinstellung

Das Hauptmenü erscheint in der
Anzeige.

In der Anzeige erscheinen alle Einstell-
punkte.

drücken 
Das Einstellmenü er-
scheint in der Anzeige.

drücken, bis gewünsch-
te Einstellung erscheint
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Bei mehrstelligen Einstellungen, 
die Eingabestelle mit den Steuertasten
links/rechts anwählen.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
Einstellung verändern.

Zum Beenden der Zifferneingabe
Auswahltaste neben der entsprechen-
den Zeile nochmals drücken.

Zum Beenden der Eingabe 
Taste Stopp mehrfach drücken.

Die ausgewählte Eingabestelle blinkt.

Die Anzeige zählt aufwärts oder
abwärts.

Die Eingabestelle hört auf zu blinken.

In der Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand.

Menüführung

Ändern der Uhrzeit

drücken, 
Eingabestelle blinkt
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Taste Menü drücken.

Auswahltaste neben �Einstellungen�
drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
�Eigene Rufnummer� suchen.

Auswahltaste neben �Eigene
Rufnummer� drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
Ziffern eingeben.

Zum Beenden der Zifferneingabe
Auswahltaste neben der entsprechen-
den Zeile nochmals drücken.

Zum Beenden der Eingabe 
Taste Stopp mehrfach drücken.

Das Hauptmenü erscheint in der
Anzeige.

Das Einstellmenü erscheint in der
Anzeige.

In der Anzeige erscheinen alle
Einstellpunkte.

Das Einstellmenü erscheint in der
Anzeige.

Die Anzeige zählt aufwärts oder
abwärts.

Die Eingabestelle hört auf zu blinken.

In der Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand.

Menüführung

Eigene Rufnummer eingeben

gewünschte Taste
drücken
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Im Untermenü �Weitermeldung� oder
�Anrufweiterschaltung� auf �Zielruf-
nummer� blättern und die Auswahltaste
neben �Zielrufnummern� drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
Ziffern eingeben.

Mit der Steuertaste rechts zur nächsten
Eingabestelle wechseln.

Mit der Steuertaste links die Schreib-
marke eine Stelle zurück bewegen, um
z.B. ein Zeichen zu überschreiben.

Zum Einfügen eines Zeichen Taste
Zweitfunktion und anschließend
Steuertaste abwärts drücken.

Das Menü �Zielrufnummern� öffnet
sich.

Die Eingabestelle blinkt. In der Anzeige
erscheinen Ziffern und Sonderzeichen.
Die Sonderzeichen bedeuten: 
"~" = Warten auf Wählton / 3 Sek. Pause
"i" = Intern (für TK-Anlagen)
"F" = Flash (für TK-Anlagen)
"n" = Warten auf Ansageende

Die Schreibmarke wechselt zur näch-
sten Eingabestelle.

Die Schreibmarke bewegt sich nach
links.

Links neben der Schreibmarke wird ein
Leerzeichen eingefügt.

Menüführung

Zielrufnummer eingeben

In den Untermenüs �Weitermeldung� und �Anrufweiterschaltung� ist jeweils, über ein weiteres
Untermenü, die Eingabe einer Zielrufnummer erforderlich.

drücken, um eine Ruf-
nummer aus dem Tele-
fonregister zu überneh-
men. Die Rufnummer
wird links neben der
Schreibmarke eingefügt.
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Namen, wie unter �Einträge suchen�
beschrieben, suchen und selektieren.

Zur Durchführung weiterer
Einstellungen Taste Stopp drücken.

Die Einstellungen werden übernom-
men.

Menüführung

kurz drücken
Das Zeichen unter der
Schreibmarke wird
gelöscht. 2 Sekunden
drücken. Die gesamte
Zielrufnummer wird
gelöscht.

&

Mit den Steuertasten links/rechts
Kontrast verstellen.

Der Kontrast der Anzeige ändert sich.

Taste Zweitfunktion drücken.

Mit den Steuertasten links/rechts
Helligkeit verstellen.

Zum Beenden der Eingabe 
Taste Stopp drücken.

In der Anzeige erscheint das Symbol
"2nd" für Zweitfunktion.

Die Helligkeit der Anzeigenbeleuch-
tung ändert sich.

Das Symbol für Zweitfunktion ver-
schwindet.

Kontrast einstellen

Der Kontrast der Anzeige kann im Grundzustand des Gerätes eingestellt werden.

Helligkeit einstellen

Die Helligkeit der Anzeigenbeleuchtung kann im Grundzustand des Gerätes eingestellt werden.
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Ansagen

Allgemeines

Ihr Rispondo 6 verfügt über 5 individuelle Ansagen (Ansage 1-5) und eine fest eingebaute, interne
Ansage (Ansage 6). Die Ansagen können über die Auswahltaste neben dem Ansagesymbol umge-
schaltet werden. Ansage 6 lässt sich nicht individuell verändern, es kann nur die eigene Rufnummer
ergänzt werden. Dazu ist die eigene Rufnummer, wie unter �Eigene Rufnummer eingeben� beschrie-
ben, einzugeben. Eine Ansage kann zwischen 3 Sekunden und 3 Minuten lang sein. Es wird zwischen
zwei Ansagearten unterschieden: Ansagen mit und ohne Aufzeichnungsmöglichkeit. Bei einer Ansage
mit Aufzeichnungsmöglichkeit kann der Anrufer nach der Ansage eine Nachricht hinterlassen. Bei
einer Ansage ohne Aufzeichnungsmöglichkeit (Nuransage) wird der Anrufer nur informiert, ohne
Möglichkeit eine Nachricht zu hinterlassen. 

Ansagebeispiele

Ansage mit Aufzeichnung

Guten Tag, hier ist der Anschluss von Manfred Müller aus .... Ich bin zur Zeit im Außendienst unterwegs
und werde ab ca. ... Uhr wieder im Büro sein. Sie können mich zwischen ... Uhr und ... Uhr auch unter
der Rufnummer ... persönlich erreichen. Oder hinterlassen Sie einfach Ihren Namen und Ihre
Rufnummer. Ich rufe zurück. Bitte sprechen Sie nach dem Signalton.

Ansage ohne Aufzeichnungsmöglichkeit (Nuransage)

Guten Tag, hier spricht Willi Lohmann, Verkaufsrepräsentant der Firma ... in .... Mein Büro ist wegen
Krankheit (Betriebsferien usw.) vorübergehend geschlossen. Rufen Sie bitte meinen Vertreter Herrn ...
in ... unter der Rufnummer ... an. Er wird Ihnen weiterhelfen. Danke für Ihren Anruf. Auf Wiederhören.

Ansagen aufsprechen

F Für Aufnahmen mit hohem Qualitätsanspruch (z.B. Ansagen mit Hintergrundmusik) empfehlen wir
vorübergehend auf die höchste Aufnahmequalität umzuschalten (siehe Einstellungen).

drücken
Die eingestellte Ansage
erscheint neben dem
Symbol unten rechts in
der Anzeige.
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Ansagen

Taste Ansage drücken und festhalten.

Mit dem Aufsprechen beginnen (spre-
chen Sie aus ca. 25 cm ins Mikrofon).

Zum Unterbrechen der Aufnahme
Taste Ansage loslassen.

Zum Weiterführen der Aufnahme 
Taste Ansage erneut drücken und hal-
ten.

Zum Abschluss der Aufnahme 
Taste Ansage loslassen.

Zum Abbrechen der Aufnahme 
Taste Stopp drücken.

Warten, Sie hören einen kurzen Ton, in
der Anzeige erscheint ein Mikrofon, das
eine laufende Aufnahme signalisieren soll.

Die Anzeige zeigt die Minuten und
Sekunden an, die Sie bereits gespro-
chen haben.

In der Anzeige erscheint "Mit Aufzeich-
nung" und "Ohne Aufzeichnung". Keine
Auswahl vornehmen!

Die Aufnahme geht weiter.

In der Anzeige erscheint "Mit Aufzeich-
nung" und "Ohne Aufzeichnung".

Die Aufnahme wird verworfen.

Die Aufnahme ist beendet und die Ansage
wird zur Kontrolle wiedergegeben. Bei
einer Ansage �mit Aufzeichnungsmöglich-
keit� hören Sie am Ende einen Signalton.
Bei einer Ansage ohne Aufzeichnungs-
möglichkeit hören Sie am Ende zwei
Signaltöne.

oder

gewünschte Taste
drücken

F Besprechen Sie Ansage 5 als Ansage ohne Aufzeichnungsmöglichkeit (Nuransage), so schaltet Ihr 
Rispondo 6 bei erschöpfter Aufzeichnungskapazität automatisch auf diese Ansage um.
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Ansagen

Taste Zweitfunktion drücken.

Taste Ansage drücken und festhalten. 

Taste Wiedergabe der externen Signal-
quelle drücken.

Zum Beenden der Aufnahme 
Taste Ansage loslassen.

Die eingestellte Ansage erscheint neben
dem Symbol unten rechts in der
Anzeige.

In der Anzeige erscheint das Symbol für
Zweitfunktion.

Warten, Sie hören einen kurzen Ton, in
der Anzeige erscheint eine Kassette, die
eine laufende Aufnahme vom Audioein-
gang signalisiert. 

Die Anzeige zeigt die Minuten und Se-
kunden an, die Sie bereits aufgenom-
men haben.

In der Anzeige erscheint "Mit Aufzeich-
nung" und "Ohne Aufzeichnung".

Ansagen von einer externen Signalquelle aufnehmen

Professionelle Ansagen können auch über den Audioeingang von einer externen Signalquelle (z.B.
Kassettenrecorder) aufgenommen werden.

w

drücken
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Ansagen

Mit der Auswahltaste auswählen, ob die
Ansage mit oder ohne anschließende
Aufzeichnungsmöglichkeit sein soll.

Die Aufnahme ist beendet und die An-
sage wird zur Kontrolle wiedergegeben.
Bei einer Ansage "mit Aufzeichnungs-
möglichkeit" hören Sie am Ende einen
Signalton. Bei einer Ansage "ohne
Aufzeichnungsmöglichkeit" hören Sie
am Ende zwei Signaltöne.

Taste Ansage kurz drücken.

Die eingestellte Ansage erscheint ne-
ben dem Symbol unten rechts in der
Anzeige.

Die Ansage wird wiedergegeben. In der
Anzeige erscheint das Wiedergabesymbol,
die Zeit, die Sie bereits abgehört haben
sowie die laufende Nummer der Ansage.

F Für Aufnahmen mit hohem Qualitätsanspruch (z.B. Ansagen mit Hintergrundmusik) empfehlen 
wir vorrübergehend auf die höchste Aufnahmequalität umzuschalten (siehe Einstellungen).

Wiedergabe der Ansagen

gewünschte Taste
drücken

drücken
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Die Lautstärke mit den Steuertasten
links / rechts einstellen.

Die laufende Ansage wird gelöscht.

Ansagen löschen

Ansagen

drücken
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Telefonbereitschaft

Taste Telefonbereitschaft drücken.

Die eingestellte Ansage erscheint ne-
ben dem Symbol unten rechts in der
Anzeige.

Die Taste Telefonbereitschaft leuchtet
auf. Bei einer Ansage "ohne Aufzeich-
nungsmöglichkeit" erscheint ein
Telefonhörer mit der Anzahl der Anrufe.
Bei einer Ansage "mit Aufzeichnungs-
möglichkeit" erscheint rechts neben
dem Telefonhörer zusätzlich, mit großen
Ziffern, die Anzahl der Aufzeichnungen.
Während der Beantwortung von Anrufen
blinkt die Zahl der Anrufe. Wenn wäh-
rend eines Anrufes die Rufnummer des
Anrufers übertragen wird, wechselt die
Anzeige und die Rufnummer wird ange-
zeigt. Stimmt die Rufnummer mit einer
aus dem Telefonregister überein,
erscheint zusätzlich der Name des
Anrufers.

Telefonbereitschaft herstellen

F Achten Sie darauf, dass genügend Aufzeichnungskapazität zur Verfügung steht. Gegebenenfalls 
einzelne oder alle Aufzeichnungen löschen.

drücken
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Telefonbereitschaft

Die Lautstärke mit den Steuertasten
links/rechts einstellen.

Zum Ausschalten der Telefonbereit-
schaft, Taste Telefonbereitschaft erneut
drücken.

Eingehende Nachrichten können mit-
gehört werden. Das Gespräch kann
jederzeit durch Abheben des Telefon-
hörers auch persönlich übernommen
werden. Liegen neue Nachrichten vor,
blinkt die Taste Telefonbereitschaft.

Es werden keine weiteren Anrufe beant-
wortet. In der Anzeige erscheint der
Grundzustand. Solange aufgezeichnete
Nachrichten nicht abgehört wurden,
blinkt die Taste Telefonbereitschaft.

F Bei erschöpfter Aufzeichnungskapazität schaltet Ihr Rispondo 6 automatisch auf Ansage 5 um,
falls diese eine Ansage ohne Aufzeichnungsmöglichkeit (Nuransage) ist. Andernfalls verlässt das 
Gerät die Telefonbereitschaft und beantwortet keine weiteren Anrufe. 

F Wird der Rispondo 6 an einem ISDN-Anschluss eingesetzt, ist die persönliche Übernahme von 
Gesprächen eingeschränkt.
Das Gespräch kann nur von einem Gerät übernommen werden, das am selben Terminaladapter 
wie der Rispondo 6 angeschlossen ist.

Telefonbereitschaft beenden



22

Wiedergabe und Löschen der Aufzeichnungen

Taste Wiedergabe drücken.

Die Lautstärke mit den Steuertasten
links/rechts einstellen.

Taste Zweitfunktion drücken.

Taste Wiedergabe drücken.

Die Wiedergabe der neuen, noch nicht
abgehörten Aufzeichnungen beginnt. In
der Anzeige erscheint das Wiedergabe-
symbol, die laufende Nummer, die ver-
bleibende Wiedergabedauer sowie
Datum und Uhrzeit der Aufzeichnung.
Wenn die Rufnummer des Anrufers
übertragen wurde, wird diese noch
zusätzlich angezeigt. Stimmt die
Rufnummer mit einer aus dem
Telefonregister überein, erscheint der
Name des Anrufers.

In der Anzeige erscheint das Symbol
"2nd" für Zweitfunktion.

Die Wiedergabe beginnt bei der ersten
Aufzeichnung.

Wiedergabe neuer Aufzeichnungen

Wiedergabe aller Aufzeichnungen
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Wiedergabe und Löschen der Aufzeichnungen

Taste Wiedergabe während der
Wiedergabe drücken.

Taste Stopp drücken.

Taste Wiedergabe drücken.

Steuertasten aufwärts/abwärts während
der Wiedergabe drücken.

Die letzten 3 Sekunden werden wieder-
holt.

Die Wiedergabe wird unterbrochen.

Die Wiedergabe wird fortgesetzt.

Die momentan gehörte Aufzeichnung
wird übersprungen.

Die momentan gehörte Aufzeichnung
wird wiederholt.

Die Wiedergabegeschwindigkeit wird
erhöht bzw. gesenkt. Bei einer erneuten
Wiedergabe wird automatisch auf die
normale Geschwindigkeit zurückgestellt.

Wiederholen einer Aufzeichnung

Unterbrechen der Wiedergabe

Suchen (Skip) einer Aufzeichnung

Schnellabhörfunktion (Flexi-Speech)

F Bei Aufzeichnungen, die mit der höchsten Aufnahmequalität (Stufe 4) aufgenommen wurden, ist 
diese Funktion nicht möglich.

drücken

drücken
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Wiedergabe und Löschen der Aufzeichnungen

Taste Stopp drücken.

Die Rufnummer wird direkt gewählt. Das
Gespräch kann durch Abheben des
Telefonhörers übernommen werden.

Die laufende Aufzeichnung wird ge-
löscht. Alle nachfolgenden Aufzeich-
nungen werden automatisch neu num-
meriert und rücken um eine Stelle auf.

Die Anzeige zeigt den Grund- oder Tele-
fonbereitschaftszustand.

Alle Aufzeichnungen werden gelöscht!

Direktanwahl des Anrufers

F Sie können Aufzeichnungen auch über den Audioausgang auf ein externes Gerät
(z.B. Kassettenrecorder) überspielen.

Löschen einzelner Aufzeichnungen

Löschen aller Aufzeichnungen

drücken, während der
Wiedergabe

drücken, während der
Wiedergabe

2 Sekunden drücken
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Manuelles Mitschneiden

Manuelles Mitschneiden von Telefongesprächen

Der Inhalt wichtiger Gespräche kann aufgezeichnet werden. Eine Aufzeichnung kann zwischen drei
Sekunden und 12 Minuten lang sein.

F Ein Mitschnitt wird wie eine reguläre Aufzeichnung gespeichert und kann jederzeit abgehört 
werden.

Zum Beenden der Aufnahme, Taste
Stopp drücken oder Hörer auflegen.

Das Gerät beginnt mit der Aufnahme. In
der Anzeige erscheint ein "abgeho-
bener Telefonhörer", der einen laufen-
den Mitschnitt signalisiert. Außerdem
wird die Zeit, die bereits aufgenommen
wurde angezeigt.

In der Anzeige erscheint wieder der
Grundzustand oder die Telefonbereit-
schaft wird fortgesetzt.

drücken, während eines
Telefonates
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Personal-Info (Diktat)

Persönliche Informationen können über das eingebaute Mikrofon aufgezeichnet werden. Eine
Aufzeichnung kann zwischen drei Sekunden und 12 Minuten lang sein.

F Sie können Ihre Personal-Info auch während der Telefonbereitschaft aufsprechen. 
Andere Personen können diese dann mit dem Fernabfragecode abrufen.

Personal-Info (Diktat)

Mit dem Diktieren beginnen (sprechen
Sie aus ca. 25 cm ins Mikrofon).

Zum Beenden der Aufnahme Taste
Stopp drücken.

Warten, Sie hören einen kurzen Ton, in
der Anzeige erscheint ein Mikrofon, das
eine laufende Aufnahme signalisiert.

Die Anzeige zeigt die Minuten und Se-
kunden an, die Sie bereits gesprochen
haben.

Die Aufnahme ist beendet. Die Taste
Telefonbereitschaft blinkt, um eine neue
Nachricht zu signalisieren. War vorher
die Telefonbereitschaft eingeschaltet,
wird der Aufzeichnungszähler um eins
erhöht.

oder

drücken

drücken



27

Die Zeitsteuerung hat bis zu 10 Schaltzeiten, bei denen die Telefonbereitschaft, die Ansagen, die
Nachrichtenweitermeldung und die Anrufweiterschaltung ein/aus- oder umgeschaltet werden können.

Programmierung der Zeitsteuerung

Zeitsteuerung

Taste Menü drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
können die einzelnen Schaltzeiten
durchsuchen.

Gewünschte Einstellung mit den Steuer-
tasten aufwärts/abwärts vornehmen.

Mit den Steuertasten links/rechts zwi-
schen Stunden, Minuten und den
Wochentagen, an denen die Schaltzeit
gelten soll, wechseln.

In der Anzeige erscheint das Haupt-
menü.

Das Eingabefeld für die erste Schaltzeit
erscheint.

Die Anzeige wechselt zwischen den 10
möglichen Schaltzeiten.

Die Schreibmarke steht auf den Stun-
den.

Die Schreibmarke wechselt zwischen
Stunden, Minuten und den Wochenta-
gen. Ein Strich für "MO" z. B. bedeutet,
dass die Schaltzeit am Montag nicht
ausgeführt wird.

drücken

drücken
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Mit den Steuertasten links/rechts aussu-
chen, was an dem zuvor eingestellten
Zeitpunkt verändert werden soll.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
den gewünschten Zustand einstellen.

Die Symbole bedeuten:

t =  Telefonbereitschaft
o =  Ansage
n =  Nachrichtenweitermeldung
r =  Anrufweiterschaltung

Ein Strich bedeutet, dass der vorherige,
aktuelle Zustand beibehalten wird.

Die Anzeige zeigt wieder das leere
Eingabefeld

Alle Schaltzeiten werden gelöscht.

Zeitsteuerung

drücken

drücken

drücken

Löschen von Schaltzeiten

2 Sekunden drücken
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Zum Eingeben weiterer Schaltzeiten
Taste Stopp drücken.

Zum Beenden der Eingabe Taste Stopp
mehrfach drücken.

Die Einstellungen werden übernommen.

In der Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand.

Zeitsteuerung
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Taste Zeitsteuerung drücken.

Zum Ausschalten der Zeitsteuerung
nochmals Taste Zeitsteuerung drücken.

In der Anzeige erscheint eine Uhr als
Symbol für die aktivierte Zeitsteuerung.
Die Zeitsteuerung stellt den aktuellen
Funktionszustand ein.

Das "Uhrensymbol" erlischt.

Zeitsteuerung

Programmierbeispiel für die Zeitsteuerung

Sie möchten, dass sich Ihr Rispondo 6 von Montags bis Freitags täglich mit Ansage 1 um 17.00 Uhr
ein- und um 8.00 Uhr ausschaltet. Nach Büroschluss am Freitag und am Wochenende soll der Anruf-
beantworter mit Ansage 2 rund um die Uhr eingeschaltet sein. Hierzu sind 3 Schaltzeiten erforderlich.

Einschalten der Zeitsteuerung



31

Taste Menü drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
Zeile mit der gewünschten Einstell-
möglichkeit suchen.

Auswahltaste neben der gewählten Zeile
drücken und Eintrag mit den Steuer-
tasten aufwärts/abwärts verändern.

In der Anzeige erscheint das Haupt-
menü.

Das Weitermeldungsmenü erscheint in
der Anzeige.

In der Anzeige erscheinen alle
Einstellpunkte.

Die Anzeige zeigt die aktuelle
Einstellung.

Nachrichtenweitermeldung

Bei der Nachrichtenweitermeldung wählt der Anrufmanager nach jeder ersten bis fünften Aufzeich-
nung (siehe Sammelmeldung) die eingespeicherte Zielrufnummer an. Meldet sich der angerufene
Teilnehmer, so hört er die Ansage:

"Automatischer Anruf, ..x..Aufzeichnungen, bitte fernabfragen, ich wiederhole...", oder wenn Sie Ihre
eigene Rufnummer als Identifikation auch eingegeben haben "automatischer Anruf vom Teilnehmer
...(eigene Rufnummer), ..x..Aufzeichnungen, bitte fernabfragen, ich wiederhole".

Während der Ansage besteht die Möglichkeit, die Fernabfrage der aufgezeichneten Nachricht(en) zu
beginnen. Bei Funkrufnummern (z.B. Cityruf, Scall) wird diese automatische Ansage nicht vorgespielt.
Ist die Zielrufnummer besetzt, wird die Wahl bis zu dreimal in einem Abstand von drei Minuten wieder-
holt. Wird innerhalb der einstellbaren Erinnerungszeit (5 Min. - 60 Min.) keine Fernabfrage durchge-
führt, wählt der Anrufbeantworter die Zielrufnummer zur Erinnerung erneut an. Ohne Fernabfrage
führt Ihr Rispondo 6 je nach Einstellung eine, zwei oder keine Erinnerung aus.

Einstellungen für die Nachrichtenweitermeldung

drücken
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Nachrichtenweitermeldung

Eingeben der Zielrufnummer

Gewünschte Zielrufnummer, wie unter �Zielrufnummer eingeben� beschrieben, eingeben.

Eingabebeispiele für die Zielrufnummer

Bei TK-Anlagen wird automatisch vor jeder Rufnummer die Zugangskennzahl für das öffentliche
Telefonnetz gewählt (siehe auch "Einstellungen, TK-Anlagen/Zugangskennzahl"). Um dieses zu unter-
drücken, muss vor einer internen Zielrufnummer ein " i " eingegeben werden.

Bei der Anwahl von Funkrufdiensten (z.B. Cityruf) muss nach der Rufnummer ein "n" (Warten auf
Ansageende) eingegeben werden. Nach "Warten auf Ansageende" kann noch eine Numerik-
Information eingegeben werden.

Teilnehmer im Festnetz 0123456789

TK-Anlagen
Von Nebenstelle zu Nebenstelle i 269

Funkrufdienste
Cityruf "Nurton" 0164 567890n
Cityruf "Numerik" 0168 567890n12345##
Scall 01681 1234567n12345#

Taste Weitermeldung drücken.

Zum Ausschalten der Nachrichten-
weitermeldung, Taste Weitermeldung
erneut drücken.

In der Anzeige erscheint das "Symbol für
die Nachrichtenweitermeldung".

Das "Symbol für Nachrichtenweiter-
meldung" erlischt.

Ein- und Ausschalten der Nachrichtenweitermeldung

F Während einer laufenden Nachrichtenweitermeldung blinkt das Symbol für die Nachrichten-
weitermeldung.

n

n
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Taste Menü drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
den Eintrag "Anrufweiterschaltung"
suchen.

In der Anzeige erscheint das
Hauptmenü.

Das Anrufweiterschaltungsmenü
erscheint in der Anzeige.

Die Schreibmarke steht auf der
Eingabestelle.

Anrufweiterschaltung

Wenn Ihr Telefonnetz bzw. Ihre Nebenstellenanlage die Funktion "Anrufweiterschaltung" unterstützt,
können Sie unter diesem Punkt im Hauptmenü die nötigen Einstellungen für die Anrufweiterschaltung
vornehmen. Die Zeiten, zu den die Anrufweiterschaltung aktiviert werden soll, geben Sie dann unter
dem Hauptmenüpunkt "Zeitsteuerung" ein. So werden dann durch den Rispondo 6 zu den eingestell-
ten Zeiten, z.B. abends um 18 Uhr, die Anrufe automatisch auf Ihren Privatanschluss, und morgens,
um 8 Uhr wieder auf Ihren Geschäftsanschluss gelegt (Tag/Nachtumschaltung).

Um eine Anrufweiterschaltung einzuschalten wird in der Regel ein Code vor der Zielrufnummer
gewählt (z.B. *21*). Ein zweiter Code (z.B. #21#) schaltet die Anrufweiterschaltung wieder aus. (Siehe
auch Bedienungsanleitung des Netzanbieters bzw. Anlagenherstellers.)

Einstellungen für die Anrufweiterschaltung

drücken

drücken
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Anrufweiterschaltung

Mit den Steuertasten links/rechts
gewünschte Eingabestelle selektieren
und mit den Steuertasten
aufwärts/abwärts verändern.

Die Anzeige zeigt die aktuelle
Einstellung.

Eingeben der Zielrufnummer

Gewünschte Zielrufnummer, wie unter �Zielrufnummer eingeben� beschrieben, eingeben.

Weitere Einstellungen vornehmen

Zur Durchführung weiterer Einstellungen
Taste Stopp drücken.

Zum Beenden der Eingabe Taste Stopp
mehrfach drücken.

Die aktuelle Einstellung wird übernom-
men.

In der Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand.

F Sie können die Anrufweiterschaltung auch per Fernbedienung aktivieren (siehe Fernbedienung).
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Anrufweiterschaltung

Eingabebeispiele für die Anrufweiterschaltung

Call-by-Call-Verbindungen sind über Anrufweiterschaltung nicht möglich. Die Anrufweiterschaltung
wird nur im Netz des Netzbetreibers durchgeführt, der die Anrufweiterschaltung für den betreffenden
Anschluss aktiviert hat.

Beispiel:

Sie besitzen einen T-Net-Anschluss der "Deutschen Telekom" und haben das Leistungsmerkmal
"Anrufweiterschaltung" freigeschaltet. Zu beachten ist, dass die Zielrufnummer mit einer Raute ( # )
abgeschlossen werden muss.

Anrufweiterschaltung sofort

Einschalten *21*
Ausschalten #21#
Zielrufnummer 021024712#

Anrufweiterschaltung nach 15 Sekunden

Einschalten *61*
Ausschalten #61#
Zielrufnummer 021024712#

Anrufweiterschaltung bei Besetzt

Einschalten *67*
Ausschalten #67#
Zielrufnummer 021024712#

F Bei TK-Anlagen wird automatisch vor jeder Rufnummer die Zugangskennzahl für das öffentliche 
Telefonnetz gewählt (siehe auch "Einstellungen/TK-Anlagen). Um dieses für eine interne 
Anrufweiterschaltung zu unterdrücken, muss dann vor der Rufnummer ein " i " eingegeben 
werden.
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Taste Menü drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
den Eintrag "Individueller Rufton"
suchen.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
den Rufton auswählen.

In der Anzeige erscheint das
Hauptmenü.

In der Anzeige erscheint das
Eingabefeld für den individuellen
Rufton.

Die Anzeige zeigt die unterschiedlichen
Ruftöne 1 bis 9 und ein "-". Mit dem "-" wird
der individuelle Rufton ausgeschaltet.

Individueller Rufton

Wenn Sie einen anderen Rufton haben möchten, als den Standardrufton Ihres Telefons, können Sie
hier bis zu 8 unterschiedliche Ruftöne aufnehmen. Rufton 9 ist fest eingebaut und kann nicht verän-
dert werden. Stellen Sie nun den Rufton Ihres Telefons ab und lassen Sie Ihren Rispondo 6 den Rufton
wiedergeben. Der individuelle Rufton kann bis zu 5 Sekunden lang sein. Bei einem Anruf wird der
individuelle Rufton immer vollständig wiedergegeben, unabhängig von der Länge.

Individuellen Rufton eingeben

drücken

drücken, bis gewünsch-
ter Rufton erscheint
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Mit den Steuertasten links/rechts
gewünschte Lautstärke einstellen.

Auswahltaste loslassen.

Der Lautstärkebalken zeigt die aktuell
eingestellte Lautstärke an.

Nehmen Sie jetzt Ihren individuellen
Rufton auf, indem Sie vor dem einge-
bauten Mikrofon einen beliebigen Klang
abspielen. Die Aufnahme kann bis zu 5
Sekunden lang sein.

Die Aufnahme ist beendet und wird zur
Kontrolle wiedergegeben.

Der Rufton wird wiedergegeben.

Individueller Rufton

F Um Ruftöne von einer externen Signalquelle aufzunehmen, vor der Aufnahme die Taste 
Zweitfunktion drücken.

Aufnehmen eines Ruftons

Wiedergabe eines Ruftons

drücken und festhalten

drücken
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Zum Verlassen des Menüs Taste Stopp
drücken.

In der Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand.

Individueller Rufton

F Aus technischen Gründen kann der individuelle Rufton erst beim zweiten Rufsignal wiederge-
geben werden.

Löschen eines Ruftons

Beenden der Eingabe

drücken
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Taste Menü drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
Eintrag "Autom. Mitschneiden" suchen.

Zum Beenden der Eingabe Taste Stopp
mehrfach drücken.

In der Anzeige erscheint das Haupt-
menü.

In der Anzeige erscheint das Eingabe-
feld für das automatische Mitschneiden.

Die Anzeige zeigt die aktuelle Einstel-
lung. In der Anzeige erscheint wieder
der Ausgangszustand.

Haben Sie "automatisches Mitschneiden" aktiviert, startet die Aufnahme eines Gesprächs sobald der
Hörer Ihres Telefons abgehoben wird. Die Aufnahme ist beendet, wenn der Hörer wieder aufgelegt
wird oder die max. Aufnahmelänge von 12 Minuten erreicht ist. Sie können entscheiden, ob alle
Gespräche oder nur die ankommenden Gespräche aufgezeichnet werden sollen (Drohanruf-
aufzeichnung). Um den Speicherplatz nicht mit unwichtigen Aufzeichnungen zu füllen haben Sie noch
die Möglichkeit das Speichern am Ende des Mitschnitts zu bestätigen.

Einstellungen für das automatische Mitschneiden

Automatisches Mitschneiden

drücken

drücken, bis gewünsch-
te Einstellung erscheint
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Taste Menü drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
den Eintrag "Anrufliste" suchen.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
kann die gesamte Liste durchsucht wer-
den.

In der Anzeige erscheint das Haupt-
menü.

Die Anzeige zeigt den neuesten Eintrag
aus der Anrufliste. Ein lachendes oder
trauriges Gesicht zeigt an, ob eine erfol-
greiche Verbindung zustande gekom-
men war, oder der Anrufer erfolglos auf-
gelegt hat.

In der Anrufliste werden die letzten 50 eingegangenen Anrufe mit Datum und Uhrzeit gespeichert.
Wenn während eines Anrufes die Telefonnummer des Anrufers übertragen wurde, wird diese bei ent-
sprechenden technischen Voraussetzungen des Anschlusses,  noch zusätzlich angezeigt. Stimmt die
Telefonnummer mit einer aus dem Telefonregister überein, erscheint der Name des Anrufers. Weiter
gibt die Anrufliste Auskunft darüber, ob der Anruf erfolgreich (Gespräch kam zustande bzw. Nachricht
wurde hinterlassen) war oder nicht. Die Telefonnummern aus der Anrufliste können direkt per
Tastendruck gewählt werden. Einzelne Einträge oder die gesamte Liste lassen sich löschen.
Telefonnummern können direkt ins Telefonregister übernommen werden.

Anrufliste öffnen

Anrufliste

drücken
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In der Anzeige erscheint das Eingabe-
feld für das Telefonregister mit der ko-
pierten Telefonnummer. Sie müssen jetzt
nur noch den Namen eingeben.

Zum Verlassen der Liste Taste Stopp
drücken.

In der Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand. 

Die Telefonnummer wird automatisch
gewählt.

Anrufliste

Rückruf aus Anrufliste

Kopieren einer Telefonnummer in das Telefonregister

Löschen eines Eintrages

Beenden der Eingabe

drücken

drücken

drücken
Der Eintrag wird
gelöscht.

2 Sekunden drücken
Die gesamte Anrufliste
wird gelöscht.
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Taste Zweitfunktion drücken.

Steuertaste aufwärts oder abwärts
drücken.

Belegung der Eingabetasten durch
Drücken der Steuertaste aufwärts verän-
dern (siehe Tabelle Überblick der mögli-
chen Zeichen).

In der Anzeige erscheint das Symbol für
Zweitfunktion.

Die Anzeige zeigt das Eingabefeld für
den Namen und die Telefonnummer. Die
Schreibmarke steht im Namensfeld.

In der Anzeige erscheinen die mögli-
chen Belegungen:
"á (ABC)"  = Großbuchstaben
"á (abc)"  = Kleinbuchstaben"
"á (12!?)"  = Zahlen und Sonderzeichen

Allgemeines

Das Telefonregister verwaltet die Namen und Telefonnummern Ihrer Gesprächspartner und wird somit
zu Ihrem persönlichen Telefonbuch. Es lassen sich bis zu 100 Einträge speichern. Ein Eintrag besteht
aus dem Namen (Suchbegriff) und der Telefonnummer. Der Name muss mit einem Buchstaben begin-
nen. Die Telefonnummer sollte immer mit der Ortskennzahl (Vorwahl) beginnen, damit später bei einer
empfangenen Rufnummer der entsprechende Name aus dem Telefonregister angezeigt werden kann.
Sie können auf die Eingabe der Ortskennzahl im eigenen Ortsnetz verzichten, wenn Sie diese bereits
bei den Einstellungen vorgenommen haben (siehe "Einstellungen/Eigene Rufnummer"). Alle Einträge
werden alphabetisch sortiert. 

Weiter besteht die Möglichkeit, einem Eintrag einen individuellen Rufton (siehe "individuellen Rufton")
oder eine individuelle Ansage (siehe "Persönliche Ansage") zuzuordnen. Wird später die Rufnummer
dieses Eintrags empfangen, hören Sie den individuellen Rufton aus dem Lautsprecher Ihres Geräts.
Oder der Anrufer hört die speziell für ihn bestimmte individuelle Ansage.

Einträge eingeben und speichern

Telefonregister

Namen eingeben
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Die einzelnen Buchstaben werden
durch ein- oder mehrmaliges Drücken
der jeweiligen Nebenfunktionstaste
erzeugt.
Beispiel: Sie benötigen ein "M". Taste
Weitermeldung dreimal drücken (das
"M" befindet sich auf der dritten Stelle
dieser Taste).

Steuertaste rechts zur nächsten
Eingabestelle wechseln.

Steuertaste links bewegt die Schreib-
marke eine Stelle zurück, um z. B. ein
Zeichen zu überschreiben.

Mit der Steuertaste abwärts kann ein
Zeichen eingefügt werden.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
erste Ziffer der Rufnummer eingeben.

Steuertaste rechts zur nächsten
Eingabestelle wechseln.

Steuertaste links bewegt die Schreib-
marke eine Stelle zurück, um z. B. ein
Zeichen zu überschreiben.

Die Eingabestelle blinkt.

Die Schreibmarke wechselt zur näch-
sten Eingabestelle.

Die Schreibmarke bewegt sich nach
links.

Links neben der Schreibmarke wird ein
Leerzeichen eingefügt.

Die Schreibmarke erscheint im
Eingabefeld für die Telefonnummer.

In der Anzeige erscheinen Ziffern und
Sonderzeichen. Die Sonderzeichen
bedeuten:
"~" = Warten auf Wählton / 3 Sek. Pause
"i" = Intern (für TK-Anlagen)
"F" = Flash (für TK-Anlagen)

Die Schreibmarke wechselt zur nächs-
ten Eingabestelle.

Die Schreibmarke bewegt sich nach
links.

Telefonregister

...

Telefonnummer eingeben

drücken
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Mit Taste Zweitfunktion und Steuertaste
abwärts kann ein Zeichen eingefügt wer-
den.

Zum Beenden der Eingabe 
Taste Stopp mehrfach drücken.

Links neben der Schreibmarke wird ein
Leerzeichen eingefügt.

Das Zeichen unter der Schreibmarke
wird gelöscht.

Der Eintrag wird gespeichert. In der
Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand.

Telefonregister

F Bei TK-Anlagen wird automatisch vor jeder Rufnummer die Zugangskennzahl für das öffentliche 
Telefonnetz gewählt (siehe auch "Einstellungen, TK-Anlagen/Zugangskennzahl"). Um dieses zu 
unterdrücken, muss vor  internen Rufnummern ein " i " eingegeben werden.

Löschen von  Zeichen und Einträgen

Beenden der Eingabe

kurz drücken
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Steuertaste abwärts oder aufwärts
drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
gewünschten Eintrag suchen.

Anfangsbuchstaben durch ein- bzw.
mehrmaliges Drücken der entsprechen-
den Nebensfunktionstaste wählen (z. B.
"T" - Taste "Ansage" fünfmal drücken).

Mit der Steuertaste rechts und den ent-
sprechenden Eingabetasten können
noch weitere (bis zu 5) Buchstaben zur
Suche eingeben werden.

Das Telefonregister wird bei A oder Z
geöffnet.

Die Einträge werden durch die Anzeige
gerollt.

Die Einträge mit dem gewünschten
Anfangsbuchstaben erscheinen in der
Anzeige.

Die entsprechenden Einträge erschei-
nen zur Auswahl in der Anzeige.

Telefonregister

Taste Belegung (ABC) Belegung (abc) Belegung (12!?)

A B C D E Ä a b c d e ä 1 2 ! ? .

F G H I J f g h i j 3 4 - + &

K L M N O Ö k l m n o ö 5 6 / :

P Q R S T p q r s t ß 7 8 ( ) ,

U V W X Y Z Ü u v w x y z ü 9 0 * # 

Überblick der möglichen Zeichen

Einträge suchen

...

oder
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Namen, wie unter Einträge suchen
beschrieben, heraussuchen.

Auswahltaste neben dem gewünschten
Namen für 2 Sekunden drücken.

Gewünschte Änderungen durchführen.

Zum Beenden der Eingabe Taste Stopp
mehrfach drücken.

Die Anzeige zeigt das Eingabefeld für
den Namen und die Telefonnummer. Die
Eingabestelle blinkt.

Die Änderungen werden gespeichert. In
der Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand.

Für einen neuen Eintrag: Taste
Zweitfunktion und danach Steuertaste
aufwärts oder abwärts drücken.

Bei einem vorhandenen Eintrag: Eintrag
suchen (wie unter �Einträge suchen�
beschrieben) und Auswahltaste neben
dem Eintrag für 2 Sekunden drücken.

In der Anzeige erscheint die eingestellte
Ansage.

Telefonregister

Einträge kontrollieren und ändern

Persönliche Ansage (Anruffilter)

Jedem Eintrag aus dem Telefonregister können Sie eine der fünf individuell aufsprechbaren Ansagen
zuordnen. Stimmt die rufende Telefonnummer mit der aus dem Eintrag überein, hört der Anrufer die
speziell für Ihn bestimmte Ansage. Weiter besteht die Möglichkeit, die Anrufbeantwortung für
bestimmte Anrufer auszuschalten.

&

&
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Mit den Steuertasten aufwärts oder
abwärts gewünschte Ansage einstellen.

Zum Beenden der Eingabe Taste Stopp
mehrfach drücken.

In der Anzeige erscheinen die Ziffern 1
bis 5, �Keine� und ein Bindestrich. Wenn
Sie "Keine" wählen, schaltet sich der
Anrufbeantworter bei diesem Eintrag
nicht ein. Mit dem Bindestrich wird die
Funktion ausgeschaltet.

Der Eintrag wird gespeichert. In der
Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand.

Für einen neuen Eintrag: Taste
Zweitfunktion und danach Steuertaste
aufwärts oder abwärts drücken.

Bei einem vorhandenen Eintrag: Eintrag
suchen (wie unter �Einträge suchen�
beschrieben) und Auswahltaste neben
dem Eintrag für 2 Sekunden drücken.

Telefonregister

F Die gewünschte Ansage kann, wie unter dem Kapitel �Ansagen� beschrieben, aufgesprochen 
werden.

Vocal Clip

Jedem Eintrag aus dem Telefonregister können Sie einen der 8 individuellen Ruftöne zuordnen.
Stimmt die rufende Telefonnummer mit der aus dem Eintrag überein, hören Sie den individuellen
Rufton aus dem Lautsprecher Ihres Rispondo 6.

&

2 x drücken
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Mit den Steuertasten aufwärts oder
abwärts gewünschten Rufton einstellen.

Zum Beenden der Eingabe Taste Stopp
mehrfach drücken.

In der Anzeige erscheint der eingestellte
Rufton.

In der Anzeige erscheinen die Ziffern 1
bis 8 und ein Bindestrich. Mit dem
Bindestrich wird die Funktion ausge-
schaltet.

Der Eintrag wird gespeichert. In der
Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand.

Steuertaste abwärts oder aufwärts
drücken.

Namen, wie unter �Einträge suchen�
beschrieben, heraussuchen.

Auswahltaste neben dem gewünschten
Namen drücken.

Das Telefonregister wird bei A oder Z
geöffnet.

Das Gerät beginnt mit der Wahl der
Telefonnummer. Die Wahl kann über
den eingebauten Lautsprecher mitge-
hört werden.

Telefonregister

F Der gewünschte Rufton kann wie in dem Kapitel "Individueller Rufton" beschrieben, aufge-
nommen werden.

Wahl aus dem Telefonregister

Jede Telefonnummer aus dem Telefonregister kann direkt von Ihrem Rispondo 6 gewählt werden.

&

2 x drücken
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Nach der Wahl, Gespräch durch
Abheben des Telefonhörers überneh-
men.

In der Anzeige erscheint eine Stoppuhr,
die die aktuelle Gesprächsdauer
anzeigt.

Der angerufene Teilnehmer ist besetzt In der Anzeige erscheint "Teilnehmer
besetzt ...".

Die Wahl wird nach der voreingestellten
Zeit bis zu 10 mal wiederholt.

Telefonregister

Automatische Wahlwiederholung/Rückruf bei Besetzt

Wenn Ihr gewünschter Gesprächspartner dauernd besetzt ist, kann Ihnen Ihr Rispondo 6 die Arbeit,
einen besetzten Teilnehmer neu anzurufen, abnehmen. Bei der automatischen Wahlwiederholung wird
bei besetztem Teilnehmer eine einstellbare Pause eingelegt und die Wahl bis zu 10 mal wiederholt.
Bei der Funktion "Rückruf bei Besetzt" wird bei Ihnen ein Ruf signalisiert, sobald der besetzte
Teilnehmer aufgelegt hat. Diese Funktion muss von Ihrem Telefonnetz bzw. Ihrer Nebenstellenanlage
unterstützt werden (siehe auch Bedienungsanleitung des Netzanbieters bzw. Anlagenherstellers). Um
"Rückruf bei Besetzt" zu aktivieren wird in der Regel eine bestimmte Zeichenfolge (z.B. Hookflash
*37#) gewählt. Die Zeichenfolge muss, wie unter �Einstellungen� beschrieben vorher eingegeben wer-
den.

v

#

Wahlwiederholung

drücken
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Gespräch durch Abheben des Telefon-
hörers übernehmen.

Keine automatische Wahlwiederholung
bzw. kein Rückruf bei Besetzt, ge-
wünscht, Taste Stopp drücken, Hörer
abheben oder einfach 10 Sekunden
warten.

Sobald der angerufene Teilnehmer auf-
gelegt hat, wird bei Ihnen der Rückruf
signalisiert.

Sie können jetzt Ihr Gespräch führen.

In der Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand. 

Telefonregister

v

drücken

Rückruf bei Besetzt
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Taste Menü drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
den Eintrag "Codeschloss" suchen.

Auswahltaste neben "Codeschloss"
drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
PIN eingeben. Bei der ersten Nutzung
"0000" eingeben

Mit den Steuertasten links/rechts näch-
ste oder vorherige Eingabestelle aus-
wählen.

In der Anzeige erscheint das
Hauptmenü.

Die Anzeige zeigt das Eingabefeld für
die PIN.

In der Anzeige steht die aktuelle
Einstellung.

Die Schreibmarke steht auf der ausge-
wählten Eingabestelle.

In der Anzeige erscheint die Auswahl
"Gerät abschließen" oder "PIN ändern".

Codeschloss

Um Ihren Rispondo 6 vor ungewollter Benutzung zu schützen, können Sie das Gerät mit einer PIN
(persönliche Identifikationsnummer) abschließen. Die PIN ist eine 4-stellige Zahl. Zum Aufschließen
muss diese PIN erneut eingegeben werden. Im Auslieferzustand ist die PIN "0000" eingestellt.

Gerät abschließen/PIN ändern

drücken
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Mit den Steuertasten neue PIN einge-
ben.

Zum Beenden der Eingabe Taste Stopp
mehrfach drücken.

Die Anzeige zeigt wieder den Ausgangs-
zustand. Ein kleiner "Schlüssel" zeigt an,
dass das Gerät abgeschlossen ist.

Ihr Rispondo 6 fordert Sie zur Eingabe
einer neuen PIN auf.

In der Anzeige steht die aktuelle Ein-
gabe.

Die neue PIN wird übernommen, in der
Anzeige erscheint wieder der Ausgangs-
zustand.

Codeschloss

drücken

drücken

PIN ändern
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Mit den Steuertasten die PIN eingeben. In der Anzeige steht die aktuelle
Eingabe.

Der kleine "Schlüssel" in der Anzeige
verschwindet. Das Gerät ist jetzt bedien-
bar.

Codeschloss

Gerät aufschließen

drücken
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Rispondo 6 anrufen.

Messagecode über die Tastatur des
Telefons eingeben. Fehlerhafte Eingabe
mit der Sterntaste löschen und erneut
beginnen.

Zum Übernehmen der Eingabe
Rautetaste drücken.

Nachricht hinterlassen und anschlie-
ßend Hörer auflegen.

Sie hören die Ansage.

Das Erkennen jeder Ziffer wird mit
Sprachmitteilung bestätigt.

Das Gerät fordert Sie zum Aufsprechen
auf. Wurde ein falscher Code eingege-
ben, schaltet Ihr Rispondo 6 sofort ab.

Message- und VIP-Funktion

Messagefunktion

Die Messagefunktion ermöglicht es einem Anrufer, der den Messagecode kennt, auch dann eine
Nachricht zu hinterlassen, wenn Ihr Rispondo 6 eine Nuransage ohne Aufzeichnungsmöglichkeit 
vorspielt. Bei einer Ansage mit Aufzeichnungsmöglichkeit bietet die Messagefunktion die Möglichkeit,
die Ansage zu überspringen.

Ihren persönlichen Messagecode können Sie, wie unter �Einstellungen� beschrieben, einstellen.

F Das Telefon, von dem Sie die Messagefunktion ausführen wollen, muss auf Tonwahl (MFV) ein-
gestellt sein.

v
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Rispondo 6 anrufen.

VIP-Code über die Tastatur des Telefons
eingeben Fehlerhafte Eingabe mit Stern-
taste löschen und erneut beginnen.

Zum Übernehmen der Eingabe
Rautetaste drücken.

Gespräch führen und anschließend
Hörer auflegen.

Sie hören die Ansage.

Das Erkennen jeder Ziffer wird mit
Sprachmitteilung bestätigt.

Aus dem Lautsprecher des Rispondo 6
ertönt für 50 Sekunden ein Aufmerk-
samkeitston, der dazu auffordert, das
Gespräch persönlich zu übernehmen.
Wurde ein falscher Code eingegeben,
schaltet Ihr Rispondo 6 sofort ab.

Wurde das Gespräch nicht persönlich
übernommen, besteht nach 50 Sekun-
den noch die Möglichkeit eine Nach-
richt zu hinterlassen.

Message- und VIP-Funktion

VIP-Funktion

Wenn Sie Ruhe vor dem Telefon wünschen und Ihr Rispondo 6 Ihre Anrufe beantwortet, sind Sie 
trotzdem für wichtige Anrufer, die den VIP-Code kennen, erreichbar.

Ihren persönlichen VIP-Code können Sie, wie unter �Einstellungen� beschrieben, einstellen.

F Das Telefon, von dem Sie die VIP-Funktion ausführen wollen, muss auf Tonwahl (MFV) ein-
gestellt sein.

v
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Rispondo 6 anrufen.

Fernabfragecode über die Tastatur des
Telefons eingeben. Fehlerhafte Eingabe
mit der Sterntaste löschen und erneut
beginnen.

Zum Übernehmen der Eingabe
Rautetaste drücken.

Gewünschte Funktion durch Eingabe
der entsprechenden Ziffer starten.

Zum Beenden einer Funktion Ziffern-
taste 8 drücken.

Fernbedienung mit Stern- und Raute-
taste nacheinander gedrückt beenden.

Sie hören Ihre aktuelle Ansage.

Das Erkennen jeder Ziffer wird mit
Sprachmitteilung bestätigt.

Wurde der richtige Code erkannt, 
meldet sich Ihr Rispondo 6 mit einer
Sprachmitteilung. Bei einem falschen
Code trennt das Gerät die Verbindung.

Jeder Tastendruck wird bestätigt.

Die laufende Funktion wird beendet.

Fernbedienung

Sie können Ihren Rispondo 6 weltweit über die Zifferntasten eines tonwahlfähigen (MFV) Telefons 
fernbedienen. Um die Fernbedienung durchzuführen benötigen Sie Ihren persönlichen Fernabfrage-
code. Den Fernabfragecode können Sie, wie unter �Einstellungen� beschrieben, individuell einstellen.

Durchführen der Fernbedienung

F Jeweils 180 Sekunden nach der letzten Tasteneingabe fragt Ihr Rispondo 6 mit der 
Sprachmitteilung "Bitte quittieren", ob Sie noch in der Leitung sind. Diese Quittieranforderung 
müssen Sie durch Drücken einer beliebigen Taste innerhalb von 8 Sekunden beantworten, sonst 
trennt das Gerät die Verbindung.
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Wiedergabe aller Aufzeichnungen 
Ziffer 3 drücken.

Wiedergabe neuer Aufzeichnungen
Ziffer 2 drücken.

Wiederholung
Ziffer 5 während der Wiedergabe
drücken.

Unterbrechen der Wiedergabe
Ziffer 8 drücken.

Fortsetzen der Wiedergabe
Ziffer 5 drücken.

Suchen (Skip)
Ziffer 4 für zurück bzw. 6 für vor
während der Wiedergabe drücken.

Schnellabhörfunktion (Flexi-Speech)
Ziffer 1 für langsamer bzw. 3 für schnel-
ler während der Wiedergabe drücken.

Ansage der Rufnummer
Ziffer 2 während der Wiedergabe
drücken.

Löschen der aktuellen Aufzeichnung
Ziffer 7 während der Wiedergabe
drücken.

Löschen aller Aufzeichnungen
Taste k und Ziffer 7 nacheinander
drücken.

Raumüberwachung/Raumsprechen
Ziffer 1 drücken.

Ziffer 1 noch mal drücken.

Die Wiedergabe beginnt bei der ersten
Aufzeichnung.

Die Wiedergabe der neuen, noch nicht
abgehörten Aufzeichnungen, beginnt.

Die letzten 3 Sekunden werden wieder-
holt.

Die Wiedergabe wird unterbrochen.

Die Wiedergabe wird an der Stelle fort-
gesetzt, wo sie unterbrochen wurde (z.B.
nach einer Quittieranforderung).

Die momentan gehörte Aufzeichnung
wird wiederholt bzw. übersprungen.

Die Wiedergabegeschwindigkeit wird
reduziert bzw. erhöht.

Die Wiedergabe wird unterbrochen und
die Rufnummer des Anrufers wird ange-
sagt (setzt die Übermittlung der Ruf-
nummer vom Netzanbieter voraus).

Die aktuelle Aufzeichnung wird
gelöscht.

Alle Aufzeichnungen werden gelöscht.

Das Mikrofon schaltet sich ein, Sie
hören was in der Nähe des Rispondo 6
passiert.

Fernbedienung

Funktionen der Fernbedienung
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Ein- Ausschalten der Nachrichtenweiter-
meldung 
Ziffern k und 4 nacheinander drücken.

Ein- Ausschalten der Zeitsteuerung
Ziffern k und 3 nacheinander drücken.

Wechseln der Ansagen 
Nacheinander Ziffer 7 und gewünschte
Ansage 1 ... 6 drücken.

Ändern der Ansagen
Nacheinander Ziffer 9 und gewünschte
Ansage 1 ... 5 drücken.

Ansage aufsprechen.

Bei einer Ansage mit Aufzeichnungs-
möglichkeit: 
Nach dem Aufsprechen Ziffer 8
drücken.

Bei einer Ansage ohne Aufzeichnungs-
möglichkeit (Nuransage):
Nach dem Aufsprechen # drücken.

Ändern der Zielrufnummer für die
Nachrichtenweitermeldung
Nacheinander Ziffer k und 9 drücken.

Neue Zielrufnummer eingeben. Für
Sonderzeichen folgende Tasten nach-
einander drücken:
k 1  =  Warten auf Wählton / 

3 Sek. Pause
k 2  =  Flash
k 3  =  Intern
k 4  =  Warten auf Ansageende
kk =  k.

Der aktuelle Zustand "ein" oder "aus"
wird angesagt.

Der aktuelle Zustand "ein" oder "aus"
wird angesagt.

Die gewählte Ansage wird zur Kontrolle
vorgespielt. Das Gerät meldet sich beim
nächsten Anrufer mit dieser Ansage.

Das Rispondo 6 fordert Sie zum Auf-
sprechen auf.

Die Ansage wird zur Kontrolle wiederge-
geben. Am Ende hören Sie einen Signal-
ton.

Die Ansage wird zur Kontrolle wiederge-
geben. Am Ende hören Sie zwei Signal-
töne.

Es erfolgt die Ansage der aktuellen
Zielrufnummer. Danach folgt die Auffor-
derung zur Eingabe einer neuen Zielruf-
nummer.

Jede Ziffer wird bestätigt.

Fernbedienung

...

...
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Zum Löschen der Zielrufnummer 
Ziffer k und 7 nacheinander drücken.

Zum Übernehmen der Zielrufnummer
Ziffern k und 8 nacheinander drücken.

Ausschalten der Telefonbereitschaft
Ziffern k und 0 nacheinander drücken.

Anrufweiterschaltung aktivieren 
Ziffern k und 1 nacheinander drücken.

Neue Zielrufnummer eingeben.
Für Sonderzeichen folgende Tasten
nacheinander drücken:
k 1   =   Warten auf Wählton / 

3 Sek. Pause
k 2   =  Flash
k 3   =  Intern
k k =  k

Zum Löschen der Zielrufnummer 
Ziffer k und 7 nacheinander drücken.

Zum Übernehmen der Zielrufnummer
ohne Ausführung der Funktion 
Ziffern k und 8 nacheinander drücken.

Zum Übernehmen der Zielrufnummer
und Ausführung der Funktion 
Ziffern k und # nacheinander drücken.

Die Zielrufnummer wird gelöscht.

Die neue Zielrufnummer wird zur Kon-
trolle angesagt.

Ihr Rispondo 6 trennt die Verbindung
und nimmt keine weiteren Anrufe mehr
entgegen.

Es erfolgt die Ansage der aktuellen
Zielrufnummer. Danach folgt die Auffor-
derung zur Eingabe einer neuen
Zielrufnummer.

Jede Ziffer wird bestätigt.

Die Zielrufnummer wird gelöscht.

Die neue Zielrufnummer wird zur
Kontrolle angesagt.

Nach Beenden der Fernbedienung
schaltet Ihr Rispondo 6 die Anrufweiter-
schaltung ein. Alle weiteren Anrufe 
werden zur neuen Zielrufnummer 
umgeleitet.

Fernbedienung
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Rispondo 6 anrufen.

Fernabfragecode über die Tastatur des
Telefons eingeben und mit # überneh-
men.

Nach 50 Sekunden meldet sich das
Gerät mit einem Signalton.

Die Ansage wird zur Kontrolle vorge-
spielt. Das Gerät ist fernbedienbar (z.B.
für das Aufsprechen einer neuen An-
sage). Nach dem Verlassen der Fern-
bedienung ist Ihr Rispondo 6 telefon-
bereit und nimmt Anrufe entgegen.

Fernbedienung

Ferneinschalten der Telefonbereitschaft
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Taste Menü drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
den Eintrag "Mailboxen" suchen.

In der Anzeige erscheint das
Hauptmenü.

Die Anzeige zeigt das Einrichtungsmenü
für Mailboxen.

Mailboxen

Allgemeines

Sie haben die Möglichkeit, neben dem eigentlichen Anrufbeantworter, noch bis zu 4 Mailboxen einzu-
richten. Jede Mailbox hat eine eigene Ansage, einen eigenen Fernabfragecode und eine eigene
Zielrufnummer für die Nachrichtenweitermeldung. Damit kann Ihr Rispondo 6 individuell durch mehre-
re Nutzer eingerichtet werden. Jeder Nutzer kann gezielt, für bestimmte Anrufer, eine Nachricht in der
entsprechenden Mailbox hinterlassen. Um eine der 4 Mailboxen auszuwählen, muss der Anrufer
während der Ansage eine abgesprochene Ziffer (1...4) auf der Tastatur eines tonwahlfähigen (MFV)
Telefons wählen. Der entsprechende Anrufer ist vorher auf diese Möglichkeit hinzuweisen. Wählt der
Anrufer die abgesprochene Ziffer nach, wird die Ansage der entsprechenden Mailbox abgespielt und
der Anrufer kann, wenn gewünscht auf dieser Mailbox eine Nachricht hinterlassen. 

Die Auswahl der entsprechenden Mailboxen kann automatisiert werden, wenn der Anrufmanager an
einer TK-Anlage angeschlossen ist. Die TK-Anlage muß die CLIP-Funktion unterstützen und zusätzlich
die Rufnummer der weiterleitenden Nebenstelle übertragen.

Ein weiterer Anwendungsfall sind Informationszentren. Den Anrufer können die gewünschten
Informationen durch die Ansage und die Mailbox 1, 2, 3 und 4 gestaffelt durchgesagt werden.

Auch extrem lange Ansagen (bis 15 Minuten) sind, durch Verkettung der Ansage des eigentlichen
Anrufbeantworters mit den einzelnen Mailboxen, möglich. Jede Ansage muss am Ende einen Hinweis
enthalten, mit welcher Ziffer der Anrufer die weitere Ansage anfordern kann.

Einrichten von Mailboxen
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Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
gewünschte Einstellmöglichkeit suchen.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
Einstellung verändern.

Bei mehrstelligen Einstellungen
Eingabestelle mit den Steuertasten
links/rechts dorthin bewegen.

Zum Beenden der Zifferneingabe
Auswahltaste neben der entsprechen-
den Zeile nochmals drücken.

Die Anzeige zeigt das Einrichtmenü für
Mailboxen.

In der Anzeige erscheinen alle
Einstellpunkte.

Die Anzeige zeigt die aktuelle
Einstellung.

Die Anzeige zählt aufwärts oder
abwärts.

Die ausgewählte Eingabestelle blinkt.

Die Eingabestelle hört auf zu blinken.

Mailboxen

oder

drücken

drücken

drücken, bis gewünsch-
te Änderung erscheint
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Gewünschte Funktion ausführen z. B.
Wiedergabe aller Aufzeichnungen (Taste
Zweitfunktion und Taste Wiedergabe
drücken).

Um zurück zu dem eigentlichen
Anrufbeantworter zu gelangen,
Auswahltaste neben den "Symbolen für
Mailbox" so oft drücken, bis keine
Mailbox mehr blinkt.

Die Wiedergabe aller Aufzeichnungen
der ausgewählten Mailbox beginnt.

Die Mailboxen hören auf zu blinken.

Zum Beenden der Eingabe Taste Stopp
mehrfach drücken.

In der Anzeige erscheint wieder der
Ausgangszustand.

Mailboxen

F Wenn Sie Mailboxen eingerichtet haben, sollten VIP-, Message- und Fernabfragecodes nicht mit 
den Ziffer 1 bis 4 beginnen. Ihr Rispondo 6 schaltet sonst beim Erkennen der ersten Ziffer des 
Codes auf die entsprechende Mailbox um. Sollten Sie dennoch die Anfangsziffern 1 bis 4 
benutzen, müssen Sie vor der Eingabe des Codes zur Unterscheidung die Sterntaste drücken.

Bedienung der Mailboxen

Wenn Sie Mailboxen eingerichtet haben, erscheinen die entsprechenden Symbole in der Anzeige.
Während der Telefonbereitschaft wird jeweils rechts neben dem Symbol die Anzahl aller Aufzeichnun-
gen, die sich in der Mailbox befinden, angezeigt. Bei neuen, noch nicht abgehörten Aufzeichnungen
erscheint das Symbol für die Mailbox in inverser Darstellung. Die Mailboxen beinhalten die Funktionen
Wiedergabe und Löschen der Aufzeichnungen, Mitschneiden/Personal-Info (Diktat) und Ansagen.
Diese Funktionen sind in den vorangegangenen Kapiteln ausführlich beschrieben. Da es zu jeder
Mailbox nur eine Ansage gibt, entfällt bei der Bedienung natürlich das Auswählen der Ansage.

drücken, bis ausgewähl-
te Mailbox blinkt
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Mailboxen

Fernbedienung der Mailboxen

Die Fernbedienung der Mailboxen funktioniert vom Prinzip genau so wie die Fernbedienung des
eigentlichen Anrufbeantworters. Eine genaue Beschreibung finden Sie im Kapitel "Fernbedienung". 

Folgende Funktionen sind in der Mailbox von Ferne möglich:

Automatische Anrufweiterschaltung zur Mailbox

Ihre TK-Anlage muss folgende Voraussetzungen erfüllen: Die Clip-Funktion (Übertragung der
Rufnummer) muss unterstützt werden und die Rufnummer der Nebenstelle, die weitergeleitet hat muss
übertragen werden.

Schließen Sie Ihren Rispondo 6 an eine freie Nebenstelle (Analogport) Ihrer TK-Anlage an. Richten Sie
die Mailboxen ein und tragen Sie die Rufnummern der zugehörigen Nebenstellen ein. Sprechen Sie
die individuellen Ansagen für die einzelnen Mailboxen auf und schalten Sie das Gerät auf Telefon-
bereitschaft. Um jetzt die jeweilige Mailbox von einer Nebenstelle ein- und auszuschalten, müssen Sie
eine Anrufweiterschaltung von dieser Nebenstelle auf den Rispondo 6 aktivieren.

Beispiel: Ihr Rispondo 6 ist an der Nebenstelle 25 Ihrer TK-Anlage angeschlossen. 
Die Nebenstellen 21 bis 24 sind den Mailboxen 1 bis 4 zugeordnet. Auf der Neben-
stelle 21 ist eine Anrufweiterschaltung nach 25 programmiert. Ein ankommendes 
Gespräch auf Nebenstelle 21 wird auf die Mailbox 1 geleitet. Der Anrufer hört die 
Ansage der Mailbox 1 und kann anschließend eine Nachricht hinterlassen.

1           Raumüberwachung/Raumsprechen

2           Wiedergabe der neuen Aufzeichnungen aus dieser Mailbox

3           Wiedergabe aller Aufzeichnungen aus dieser Mailbox

4           Suchen (Skip) zurück

5           Wiederholung der letzten 5 Sekunden / Fortsetzen der Wiedergabe

6           Suchen (Skip) vor

8           Stopp unterbrechen der Wiedergabe

9           Ansage dieser Mailbox ändern

k 7       Löschen der Aufzeichnungen dieser Mailbox

k 9       Ändern der Zielrufnummer für die Nachrichtenweitermeldung dieser Mailbox
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Taste Menü drücken.

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
den Eintrag "Servicemenü" suchen.

In der Anzeige erscheint das
Hauptmenü.

Die Anzeige zeigt das Servicemenü. 

Servicemenü

Das Servicemenü bietet Ihnen die Möglichkeit, die momentane Programmversion abzufragen, die
Grundeinstellung wiederherzustellen, das Telefonregister zu löschen oder eine aktuelle Programmver-
sion über das Telefonnetz zu laden. Weiter besteht die Möglichkeit, das Telefonregister über die Audio-
buchsen von einem Rispondo 6 auf einen anderen Rispondo 6 zu überspielen. Stellen Sie hierfür
zuerst das eine Gerät auf "Register empfangen" und dann das andere auf "Register senden". Bei der
Funktion "Grundeinstellung" werden alle Einstellungen wieder in den Auslieferzustand zurückgesetzt.
Die Anrufliste und alle Aufzeichnungen (auch Ansagen und individuelle Ruftöne) werden gelöscht. Die
Einträge im Telefonregister bleiben erhalten. Bei der Funktion "Telefonregister löschen" wird das Tele-
fonregister komplett gelöscht. Die Funktion "Software-Download" lädt die neueste Programmversion
über das Telefonnetz und ersetzt anschließend das alte Programm durch das neue Programm. Ein
Download dauert ca. 15 Minuten und wird zu den üblichen Konditionen Ihres Netzanbieters abgerech-
net.

Ein Download sollte nur bei aufgetretenen Fehlern und nach Rücksprache mit der unter �Service�
angegebenen Rufnummer erfolgen.

drücken
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Servicemenü

Mit den Steuertasten aufwärts/abwärts
die gewünschte Funktion suchen.

In der Anzeige erscheinen alle
Funktionen des Servicemenüs.
In der ersten Zeile rechts steht die aktu-
elle Programmversion.

drücken und den
Anweisungen auf der
Anzeige folgen
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Allgemeine Hinweise

Stromausfall

Bei einem Stromausfall ist das Gerät nicht funktionsfähig. Die interne Uhr läuft jedoch weiter. Alle
Einstellungen bleiben erhalten, so dass bei Wiederkehr der Netzspannung der alte Zustand wieder
eingestellt wird. Bei Netzwiederkehr blinkt die Uhrzeit in der Anzeige.

Hilfe bei Problemen

Wenn Ihr Telefon sich einmal nicht so verhält, wie Sie es wünschen, versuchen Sie zunächst, sich mit
der folgenden Liste selbst zu helfen. Wenn Sie den Fehler selbst nicht beheben können, steht Ihnen
der T-Service unter den auf Seite 69 angegebenen Rufnummern gerne zur Verfügung.

Problem

Keine Anzeige.

Anzeige zu schwach oder zu
dunkel.

Kein Ton.

Ansagesymbol blinkt.

Keine Beantwortung, kein
Mitschnitt.

Keine Beantwortung in TK-
Anlagen.

Brummen oder sonstige
Störungen bei der Wiedergabe.

Keine Aufzeichnung von
Nachrichten.

Keine Beantwortung, nachge-
schaltetes Telefon keine Funk-
tion.

Falsche oder keine Verbindung
bei der Wahl aus TK-Anlagen.

Mögliche Ursache

Steckernetzteil kein Kontakt.

Kontrast verstellt.

Lautstärke auf Null.

Keine Ansage aufgesprochen.

Anschlusskabel kein Kontakt.

Kein Rufsignal aufgeschaltet.

Einstrahlung von z. B. Schnur-
lostelefonen, Monitoren usw.

Gerät steht auf einer Ansage
ohne Aufzeichnungsmöglich-
keit (Nuransage).

Falsches Anschlusskabel,
Anschlussdosen falsch verdrah-
tet.

Die Zugangskennzahl für das
öffentliche Telefonnetz ist nicht
eingegeben, die TK-Anlage
unterstützt keine MFV-Wahl.

Abhilfe/Empfehlung

Alle Kabel und Steckverbindun-
gen prüfen. Eventuell andere
Steckdose ausprobieren.

Kontrast einstellen.

Lautstärke einstellen.

Ansage aufsprechen.

Alle Kabel und Steckverbin-
dungen prüfen.

Programmierung der TK-
Anlage überprüfen.

Aufstellungsort ändern.

Ansage wechseln bzw. neu auf-
sprechen.

Nur Originalkabel verwenden,
Anschlussdosen überprüfen
(evtl. Fachmann hinzuziehen).

Zugangskennzahl eingeben,
Wahlverfahren umstellen.
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Problem

Kein automatischen Rückruf
bei Besetzt.

Anrufweiterschaltung kann
nicht ausgelöst werden.

Keine Rufnummernanzeige bei
einem Anruf.

Mögliche Ursache

Rückrufcode nicht eingegeben,
Netzanbieter bzw. TK-Anlage
unterstützt die Funktion nicht
oder Funktion ist nicht freige-
schaltet.

Einstellungen für die Anrufwei-
terschaltung fehlen oder sind
falsch. Netzanbieter bzw. TK-
Anlage unterstützt die Funktion
nicht oder Funktion ist nicht
freigeschaltet.

Ihr Netzanbieter bzw. Ihre TK-
Anlage unterstützt die Funktion
nicht oder die Funktion ist nicht
freigeschaltet. Der Anrufer hat
die Aussendung der Rufnum-
mer unterdrückt oder hat eine
Geheimnummer. Der Anruf
kommt von einem öffentlichen
Fernsprecher. Der Anruf erfolg-
te über ein Telefonnetz, das die
Rufnummernübermittlung nicht
unterstützt.

Abhilfe/Empfehlung

Rückrufcode eingeben.
Informieren Sie sich bei Ihrem
Netzanbieter bzw. TK-Anlagen-
hersteller, ob die Funktion mög-
lich ist oder freigeschaltet wer-
den muss.

Einstellung vornehmen bzw.
prüfen und ggf. ändern.
Informieren Sie sich bei Ihrem
Netzanbieter bzw. TK-Anlagen-
hersteller, ob die Funktion mög-
lich ist oder freigeschaltet wer-
den muss.

Informieren Sie sich bei Ihrem
Netzanbieter bzw. TK-Anlagen-
hersteller, ob die Funktion mög-
lich ist oder freigeschaltet wer-
den muss.
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Service

Sie haben ein modernes Produkt der Deutschen Telekom erworben, das einer strengen Qualitäts-
kontrolle unterliegt. Sollten trotzdem einmal Probleme auftreten oder haben Sie Fragen zur Bedienung
des Gerätes, steht Ihnen unser Service unter der Rufnummer 0180 5 1990 (kostenplichtig) zur
Verfügung. Sie können sich im Servicefall auch an einen T-Punkt in Ihrer Nähe wenden, der Ihnen
gerne weiter hilft. 

Vermuten Sie eine Störung Ihres Anschlusses, so wenden Sie sich bitte an den Service Ihres
Netzbetreibers. Für den Netzbetreiber Deutsche Telekom steht Ihnen der T-Service unter free-call 
0800 330 2000 zur Verfügung.

Für den Rispondo 6 sind nur N-codierte Anschluss-Schnüre mit Beschaltung nach CTR 21 (Euro-AS,
N-codiert) verwendbar. Nähere Informationen, auch über den Anschluss des Rispondo am ISDN-Netz,
erhalten Sie im T-Punkt oder unter freecall 0800 330 1000.

Auslieferzustand

In der nachfolgenden Liste sehen Sie die Werkseinstellungen des Rispondo 6. Diese Voreinstellungen
können Sie individuell ändern. Ein Rücksetzen in den Auslieferzustand kann jederzeit durch Aufrufen
des Servicemenüs durchgeführt werden.

Sprache Deutsch
Automatische Sommer/Winterzeitumschaltung Ja
Uhrzeitansage Ja
Datumsansage Ja
Ansage am Gerät Nein
Aufnahmequalität 3
Aufnahmelänge 2 Min
Mithören während der Aufzeichnung Ja
Anzahl der Ruftöne bis zur Beantwortung 2
Eigene Rufnummer -
Fernabfragecode -
Fernvorabfrage Nein
Ferneinschalten der Telefonbereitschaft Nein
Fernlöschen Ja
Raumüberwachung Ja
Messagecode -
VIP-Code -
Wahlwiederholung alle 10 Sek.
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Rückrufcode extern -
Zugangskennzahl für das öffentliche Telefonnetz (TK-Anlagen) -
Clip Korrektur (TK-Anlagen) -
Interner Rückrufcode (TK-Anlagen) -
Wahlverfahren MFV
Abfragehinweiston Aus
Hintergrundbeleuchtung der Anzeige Automatik
Ansage 6 (Festtext)
Zeitsteuerung Aus
Nachrichtenweitermeldung Aus
Sammelmeldung 1
Erinnerungszeit 20 Min.
Erinnerungen 2
Ansagewiedergaben 5
Zielrufnummer für Nachrichtenweitermeldung -
Einschaltcode für Anrufweiterschaltung -
Ausschaltcode für Anrufweiterschaltung -
Zielrufnummer für Anrufweiterschaltung -
Individueller Rufton Aus
Automatisches Mitschneiden Nein
Alle Gespräche Nein
Speichern bestätigen Ja
PIN 0000

CE-Zeichen

Dieses Gerät ist nach den europäischen Anforderungen (CTR21) für den Anschluss an das analoge
öffentliche Telefonnetz in allen Mitgliedsstaaten der EU zugelassen. Auf Grund technischer
Unterschiede in den einzelnen Ländern kann jedoch keine unbegrenzte Garantie für den erfolgreichen
Betrieb an jedem Telefonanschluss gegeben werden.

Dieses Produkt erfüllt die EMV-Standards EN55022 sowie EN50082-1 und ist somit für den Einsatz im
Wohn- und Geschäftsbereich geprüft. Das Gerät hält die Norm für Gerätesicherheit EN60950 ein.
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Dieses Gerät erfüllt außerdem die Anforderungen der EU-Richtlinien:

89/336/EWG Elektromagnetische Verträglichkeit
73/23/EWG Elektrische Betriebsmittel zur Verwendung innerhalb 
bestimmter Spannungsgrenzen

Die Konformität mit den o.g. Richtlinien wird durch das CE-Zeichen auf dem
Gerät bestätigt.

Garantie

Die Deutsche Telekom AG leistet für Material und Herstellung des Telekommunikationsendgerätes
eine Garantie von zwölf Monaten ab der Übergabe. 

Dem Käufer steht zunächst nur das Recht der Nachbesserung zu. Die Deutsche Telekom AG kann,
statt nachzubessern, Ersatzgeräte liefern. 

Ausgetauschte Geräte oder Teile gehen in das Eigentum der Deutschen Telekom AG über. 

Bei Fehlschlagen der Nachbesserung oder Ersatzlieferung kann der Käufer innerhalb der Garantiezeit
Rückgängigmachung des Vertrages (Wandlung) oder Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung) ver-
langen. 

Der Käufer hat festgestellte Mängel der Deutschen Telekom AG unverzüglich mitzuteilen. Der
Nachweis des Garantieanspruchs ist durch eine ordnungsgemäße Kaufbestätigung (Kaufbeleg, ggf.
Rechnung) zu erbringen. 

Der Garantieanspruch erlischt, wenn durch den Käufer oder nicht autorisierte Dritte in das Gerät ein-
gegriffen wird. Schäden, die durch unsachgemäße Behandlung, Bedienung, Aufbewahrung, sowie
durch höhere Gewalt oder sonstige äußere Einflüsse entstehen, fallen nicht unter die Garantie. 

Beim Erbringen der Garantieleistung durch unsere Servicestelle behebt diese als garantiepflichtig
anerkannte Mängel des Gerätes ohne Berechnung von Nebenkosten. Fracht- und Versandkosten für
den billigsten Rückversand innerhalb der Bundesrepublik Deutschland gehen dabei zu Lasten der
Deutschen Telekom AG.
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Umweltverträglichkeit

Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch kann kein Kontakt zu gesundheitsgefährdenden Stoffen entste-
hen. Das Gerät enthält keine Batterien. Die in diesem Gerät verarbeiteten Kunststoffe bestehen aus teil-
recyceltem Granulat. Die Verpackungen enthalten keine Kunststoffe. Es wird ausschließlich Karton und
Papier aus teilrecyceltem Material verwendet.

Hat Ihr Rispondo ausgedient, nimmt die Deutsche Telekom von ihr gemietete oder bei ihr gekaufte
Geräte in den T-Punkten kostenlos zurück. Die Deutsche Telekom zerlegt die Endgeräte fachgerecht
und führt sie dem Recycling zu.

Technische Daten

Abmessungen (B x H x T)
Rispondo 6 180 x 50 x 190 mm
Steckernetzteil 58 x 67 x 48 mm

Gewicht
Rispondo 6 400 g
Steckernetzteil 350 g

Betriebsspannung
Steckernetzteil 230 V / 50 Hz
Leistungsaufnahme im Ruhezustand < 2W

Umgebungstemperatur 0 - 40 °C

Ansagen
Anzahl der Ansagen 10 
Ansagelänge 3 Sek. - 3 Min.

Aufzeichnungen
Aufzeichnungsverfahren digital (58 / 8.6 / 6.5 oder 4 kBit/s)
Aufnahmekapazität gesamt ca. 4 / 25 / 35 / oder 60 Min.
Anzahl aller Aufzeichnungen max. 99

Speicher
Anrufliste 50 Einträge
Telefonregister 100 Einträge

Datenerhalt nach Netzausfall > 10 Jahre

Gangreserve der Uhr > 36 Std.

Anzeige Grafik-LCD 32x122 Punkte, beleuchtet

Ausgangspegel "OUT" 150 mV / 10 kW

Eingangsempfindlichkeit "IN" 150 mV / 47 kW
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A
Anrufliste  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .40, 41
Anrufweiterschaltung  . . . . . . . . . . .33, 34, 35
Ansage mit Aufzeichnung  . . . . . . . . . . . . . .15
Ansage ohne Aufzeichnung  . . . . . . . . . . . .15
Ansagebeispiele  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Ansagen aufsprechen  . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Ansagen löschen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19
Anschließen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6
Audioausgang  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6
Aufnahmelänge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .69
Aufnahmequalität . . . . . . . . . . . . . . . . . .15, 69
Aufstellen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5
Auslieferzustand  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .69
Autom. Weiterschaltung zur Mailbox  . . . . .64
Automatische Wahlwiederholung . . . . . . . .49
Automatisches Mitschneiden  . . . . . . . .39, 69

B
Bedienung der Mailboxen  . . . . . . . . . . . . . .63
Bedienungselemente . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III

C
CE-Zeichen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70, 71
Codeschloss . . . . . . . . . . . . . . . . . . .51, 52, 53

D
Datum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10, 69
Direktanwahl des Anrufers  . . . . . . . . . . . . .24
Drohanrufaufzeichnung  . . . . . . . . . . . . . . . .39
Durchführen der Fernbedienung  . . . . . . . .56

E
Eigene Rufnummer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .12
Einrichten von Mailboxen  . . . . . . . . . . . . . .61
Einschalten der Zeitsteuerung  . . . . . . . . . .30
Einstellmöglichkeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . .10
Einträge ändern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .46
Einträge eingeben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .42
Einträge suchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45
Erinnerungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .31, 69
Erinnerungszeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .69

Externe Signalquelle  . . . . . . . . . . . . . . . . . .17

F
Fernabfragecode  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .69
Fernbedienung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .56
Fernbedienung der Mailboxen  . . . . . . . . . .64
Ferneinschalten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .60
Fernlöschen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .69
Fernvorabfrage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .69
Flash  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14
Funkrufdienste  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .32
Funkrufnummer Cityruf, Scall  . . . . . . . . . . .32
Funktionen der Fernbedienung  . . .57, 58, 59

G
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .71
Gerät abschließen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .51
Gerät aufschließen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .53
Großbuchstaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .42
Grundeinstellung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5, 10

H
Helligkeit einstellen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14
Hilfe bei Problemen  . . . . . . . . . . . . . . . .67, 68
Hook-Flash . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .49

I
Individueller Rufton  . . . . . . . . . . . . .36, 37, 38
Intern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .43

K

Kleinbuchstaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .42
Kontrast  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14
Kontrolle der Ansagen  . . . . . . . . . . . . . . . . .18

L
Lautstärke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II
Lieferumfang  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5
Löschen aller Aufzeichnungen  . . . . . . . . . .24
Löschen einzelner Aufzeichnungen . . . . . .24
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M
Mailboxen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .61, 62, 63
Menübaum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .7, 8, 9
Messagecode  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .54
Messagefunktion  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .54
Mitschneiden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25, 39

N
Nachrichtenweitermeldung . . . . . . . . . .31, 32
Name des Anrufers  . . . . . . . . . . . . .20, 22, 40

O
Ortskennzahl (Vorwahl)  . . . . . . . . . . . . . . . .42

P
Personal-Info  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26
Persönliche Ansage (Anruffilter)  . . . . . . . . .46
PIN ändern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .51, 52
Programmierung der Zeitsteuerung  . .27, 30

R
Raumüberwachung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .57
Register empfangen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .65
Register senden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .65
Rückruf bei Besetzt  . . . . . . . . . . . . . . . .49, 50
Rufnummer des Anrufers  . . . . . . . .20, 22, 57
Ruftöne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .36, 37, 38

S
Sammelmeldung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .31
Schaltzeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .28, 29
Schnellabhörfunktion . . . . . . . . . . . . . . . . . .23
Servicemenü . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .65, 66
Sicherheitshinweise . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I, 6
Software-Download  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9
Sprache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10
Steckernetzteil  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6
Stromausfall . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .67
Suchen (Skip)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .23
Symbole der Anzeige  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4

T
Tastenbelegung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II
Technische Daten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .72
Technischer Support  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5
Telefonanschlusskabel . . . . . . . . . . . . . . . .5, 6
Telefonbereitschaft  . . . . . . . . . . . . .20, 21, 60
Telefonregister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .42 - 49
TK-Anlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5, 14

U
Uhrzeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .11, 69
Umweltverträglichkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . .72
Unterbrechen der Wiedergabe  . . . . . . . . . .23

V
Verpackung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .72
VIP-Code  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .55
VIP-Funktion  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .55
Vocal Clip . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .47

W
Wahl aus dem Telefonregister  . . . . . . .48, 49
Wählton/Wahlpause . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14
Wahlwiederholung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .49
Wiedergabe aller Aufzeichnungen  . . . . . . .22
Wiedergabe neuer Aufzeichnungen  . . . . .22
Wiederholung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .23

Z
Zeitsteuerung  . . . . . . . . . . . . . .27, 28, 29, 30
Zielrufnummer . . . . . . . . . . . . . .13, 14, 32, 34
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